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Herren Bezirksklasse Ost

TV Hebsack : SG Schorndorf III 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Fett fixiert zwei Punkte für den TV Hebsack

Als Jürgen Fett sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse Ost nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SG Schorndorf III besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Schorndorf III meist auf verlorenem
Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag dagegen Fett und Setzer, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Fett /
Feger beim 8:11, 11:7, 11:9, 8:11, 11:9 gegen Neumayer / Schwertfeger zu verrichten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Setzer / Braun gewannen
anschließend ihr Spiel gegen Bührle / Hagedorn überzeugend mit 11:9, 14:12, 11:8. Den Sieg von
Fritz / Kern konnten Waibel / Schwarz im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Lange umkämpft war wenig später das Spiel zwischen Fabian Setzer
und Yannick Bührle, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Auf dem falschen Fuß
erwischte Jürgen Fett seinen Gegner Andreas Neumayer beim überzeugenden Erfolg ohne
Satzverlust. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Beim 3:1-Sieg von Alfred Feger gegen Jens Schwertfeger ging nur der erste Satz verloren. Hin und
her schaukelte die Begegnung zwischen Fabian Waibel und Dietmar Hagedorn, bevor das
zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Florian Braun nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Werner Fritz zunächst nicht gut aus, so gewann Dominik Schwarz im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin Fabian Setzer bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Andreas Neumayer. Kaum Chancen ließ Jürgen Fett beim 11:4, 11:5, 11:7 seinem
Gegner Yannick Bührle. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV Hebsack am 04.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen die
SG Bettringen II, während die SG Schorndorf III am 11.02.2023 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd
II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Hebsack

Doppel: Fett / Feger 1:0, Setzer / Braun 1:0, Waibel / Schwarz 0:1 
Einzel: F. Setzer 2:0, J. Fett 2:0, A. Feger 1:0, F. Waibel 0:1, F. Braun 1:0, D. Schwarz 1:0 

 SG Schorndorf III
Doppel: Bührle / Hagedorn 0:1, Neumayer / Schwertfeger 0:1, Fritz / Kern 1:0 
Einzel: A. Neumayer 0:2, Y. Bührle 0:2, D. Hagedorn 1:0, J. Schwertfeger 0:1, W. Fritz 0:1, J. Kern 0:
1
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